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	Regiestelle / Projektbüro
	Telefon: (030) 284 70 19 20
	Mail: go@stark-gemacht.de	

zur Projektförderung in der Berliner Jugendjury 2026
STARK gemacht! Jugend nimmt Einfluss




Jugend- und Familienstiftung des Landes Berlin
Ostseestraße 109
10409 Berlin
	
[bookmark: Text180]	Projektnummer (PNR):       

Hinweise:
· Nur vollständig ausgefüllte Berichte, werden anerkannt!
· Sollten keine Angaben gemacht werden können, dann bitte das Zeichen „ / “ eingeben.
· Die Textfelder erweitern sich selbständig bis zu der in Klammern angegebenen Zeichenzahl, inkl. Satz- und 
Leerzeichen. Ihr müsst nicht die maximal mögliche Zeichenanzahl füllen.
· Bitte mit der TAB-Taste durch die Eingabefelder bewegen und zusätzliche Zeilenumbrüche vermeiden!
· Bitte sendet den Bericht per Mail an jugendjury@stark-gemacht.de und  go@stark-gemacht.de.

A)  Angaben zum Förderprojekt
	A1	Projektdaten

	Projekttitel
	[bookmark: Text179][bookmark: _GoBack]     

	Gefördert in
	☐ Runde 1 (März 2026)     ☐ Runde 2 (Juni 2026)

	Projektzeitraum
	     

	Aktionsraum
	Bezirk: 
	[bookmark: Text236]Projektorte:      

	Fördersumme
	[bookmark: Text183]     

	A2	Zuwendungsempfängerin (Projektträger:in)

	Name
	[bookmark: Text5]     

	Anschrift
	Straße | Nr.:	       |       
[bookmark: Text49]PLZ:	      Berlin
[bookmark: Dropdown2]Bezirk:	

	Kontakt
	[bookmark: Text51][bookmark: Text52]Tel. | E-Mail:	       |       
[bookmark: Text54][bookmark: Text287]Internet:	       | Social Media:      

	A3	Ansprechperson für das Projekt

	Name
	[bookmark: Dropdown3][bookmark: Text55]Anrede | Titel:	  |       
[bookmark: Text56][bookmark: Text235]Vor- | Zuname:	       |       

	Kontakt
	Tel. | E-Mail:	       |       

	A4	Ansprechperson für diesen Sachbericht und die Abrechnung

	Name
	Anrede | Titel:	  |       
Vor- | Zuname:	       |       

	Kontakt
	Tel. | E-Mail:	       |       


B) Projektkurzbericht/-beschreibung
	Kurzfassung für die Steuerungsgruppe des Jugend-Demokratiefonds Berlin und als Vorlage zur Veröffentlichung auf dem Portal www.stark-gemacht.de.

	Wer machte mit wem was und welcher Zustand wurde erreicht? Für eine sinnvolle Gliederung sind wir dankbar! 
      (max. 3.500 Zeichen)



C) Umsetzung des Projekts
	C1 	Zielsetzung

	· [bookmark: Text67]Welche Ziele habt ihr euch am Anfang für euer Projekt gesetzt?
· Welche Erwartungen hattet ihr?
[bookmark: Text237]      (max. 2000 Zeichen)
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	C2 	Zielgruppe und Beteiligung

	Beschreibung der Zielgruppe:
· Wie sahen die Beteiligungsmöglichkeiten für eure Teilnehmenden aus? Inwiefern konnten sie das Projekt mitgestalten / sich einbringen?
· Wie habt ihr eure Zielgruppe / eure Teilnehmenden erreicht (z.B. ÖA, im Freundeskreis, etc.)?
· Welches Feedback / Welche Impulse habt ihr von euren Teilnehmenden bekommen?
[bookmark: Text238]      (max. 2000 Zeichen)

	Statistik: 
· Wie viele Personen waren direkt an der Organisation / Konzeption / Umsetzung des Projekts beteiligt?
[bookmark: Text242]Anzahl gesamt:      
[bookmark: Text243][bookmark: Text244][bookmark: Text245][bookmark: Text246][Altersstruktur] 
davon unter 12 Jahren:       | zwischen 12 und 21 Jahren:       | zwischen 21 und 27 Jahren:       | über 27 Jahre:      
[bookmark: Text247][bookmark: Text248][bookmark: Text249][Genderstruktur]
davon w:       | m:       | d:      
· Wie viele Personen habt ihr mit eurem Projekt erreicht z.B. durch Veranstaltungsbesuche, Workshop-Teilnahmen, etc.?
[bookmark: Text250]Anzahl gesamt:      
[bookmark: Text283][bookmark: Text284][bookmark: Text285][bookmark: Text286][Altersstruktur]
davon unter 12 Jahren:       | zwischen 12 und 21 Jahren:       | zwischen 21 und 27 Jahren:       | über 27 Jahre:      
[bookmark: Text251][bookmark: Text252][bookmark: Text253][Genderstruktur]
davon w:       | m:       | d:       



	C3 	Projektmanagement

	· Wie habt ihr euch (intern) koordiniert? Wie habt ihr Verantwortlichkeiten / Aufgaben verteilt?
· Welche Unterstützung (von Ü21 Menschen) hattet ihr bei der Planung / Umsetzung?
[bookmark: Text239]      (max. 3000 Zeichen)



	C4 	Projektdurchführung und Reflexion

	· Welche Zwischenschritte / Meilensteine gab es für euer Projekt? Wie seid ihr vorgegangen?
· Was lief besonders gut? Was lief schlecht? Was lief anders als geplant?
· Was solltet ihr beim nächsten Mal noch besser machen / auf dem Schirm haben?
· Welche Herausforderungen / Probleme hattet ihr? Wie seid ihr damit umgegangen?
[bookmark: Text240]      (max. 3000 Zeichen)



	C5	Ausblick

	· Wird das Projekt nach Ende des Förderungszeitraumes weitergehen? 
· Wird die Gruppe weiter aktiv bleiben?
· Welche Erfahrungen aus diesem Projekt nehmt ihr für euer weiteres Engagement und euren Alltag mit?
[bookmark: Text241]      (max. 2000 Zeichen)




D) Abrechnung (zahlenmäßiger Verwendungsnachweis)
Hinweise:
· Erstellen Sie die Abrechnung auf der Grundlage des letzten bewilligten Finanzierungsplans einschließlich der verabredeten Umwidmungen.
· Sofern Sie zum Vorsteuerabzug berechtigt sind, geben Sie hier nur die Netto-Sachausgaben an
Bei den Angaben handelt es sich um: 	
→ ☐ Bruttobeträge	oder → ☐ Nettobeträge
	AUSGABEN
Kostenpunkte laut Bewilligung
	Soll
Ausgaben laut Bewilligung
	Ist
tatsächliche Ausgaben

	[bookmark: Text254]     
	[bookmark: Soll1]0,00
	[bookmark: IST1]0,00

	[bookmark: Text255]     
	[bookmark: Soll2]0,00
	[bookmark: IST2]0,00

	[bookmark: Text256]     
	[bookmark: Soll3]0,00
	[bookmark: IST3]0,00

	[bookmark: Text257]     
	[bookmark: Soll4]0,00
	[bookmark: IST4]0,00

	[bookmark: Text258]     
	[bookmark: Soll5]0,00
	[bookmark: IST5]0,00

	[bookmark: Text259]     
	[bookmark: Soll6]0,00
	[bookmark: IST6]0,00

	[bookmark: Text260]     
	[bookmark: Soll7]0,00
	[bookmark: IST7]0,00

	[bookmark: Text261]     
	[bookmark: Soll8]0,00
	[bookmark: IST8]0,00

	Ausgaben insgesamt:
	[bookmark: SollGes]0,00 €
	[bookmark: ISTGes]0,00 €

	EINNAHMEN

	Fördermittel / Zuwendung aus dem JUGEND-DEMOKRATIEFONDS BERLIN 
  
	[bookmark: JDFZuw]0,00

	DIFFERENZ zwischen Einnahmen und Ausgaben nach dieser Abrechnung
	Negativergebnisse stehen in Klammern!
	[bookmark: DIFF]0,00 €

	[bookmark: Text189][bookmark: Text188]Bei Minderausgaben oder Mehreinnahmen wurde der o.g. positive Differenzbetrag i.H.v.       Euro am      
unter Angabe unserer Projektnummer auf das u.g. Konto der Jugend- und Familienstiftung des Landes Berlin überwiesen.
IBAN: DE93 3702 0500 0003 1399 00  /  BIC BFSWDE33XXX   /  Sozialbank


E) Beigefügte Abrechnungsunterlagen
	Notwendige Abrechnungsunterlagen (bitte die Vordrucke herunterladen: stark-gemacht.de/foerderung/downloads)

	Folgende Anlagen sind beigefügt:
[bookmark: Kontrollkästchen49]1	|_|	die tabellarische Belegübersicht (Belegliste) als Aufstellung aller Einzelbelege entsprechend den Positionen des Finanzplans und in zeitlicher Abfolge

[bookmark: Kontrollkästchen51]2	|_|	Wir reichen gemäß Bewilligungsbescheid eine beleglose Abrechnung ein. Uns ist bekannt, dass die Originalunterlagen/-belege mindestens 5 Jahre aufbewahrt werden müssen. 

[bookmark: Kontrollkästchen52]3a	|_|	ein vollständiges Inventarverzeichnis (Aufstellung aller Sachausgaben mit einem Einzelnettowert von über 410,-- €).
oder
[bookmark: Kontrollkästchen53]3b	|_|	Inventarverzeichnis entfällt, da keine entsprechenden Ausgaben getätigt wurden.

[bookmark: Kontrollkästchen54]4	|_|	das Verzeichnis der Projektteilnehmenden (Teilnehmendenlisten von z. B. Workshops).




F)	Erklärung
	Ich/Wir bestätige(n), dass alle Ausgaben notwendig waren, wirtschaftlich und sparsam verfahren wurde und die Angaben mit den Büchern übereinstimmen. Bei der Erstellung des Verwendungsnachweises, d.h. des Sachberichts und der Abrechnung, wurden die Bestimmungen der jeweils geltenden Förderrichtlinien des Jugend-Demokratiefonds Berlin, des § 44 der LHO sowie die Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektarbeit (ANBest-P und BNBest), die Ausführungsvorschriften für Honorare in der Kinder- und Jugendhilfe (AV Hon-KJH) in der jeweils gültigen Fassung und ggf. weitere Ausführungsvorschriften beachtet.

[bookmark: Text172]     ,      
				
Ort, Datum		Unterschrift der zur rechtskräftigen Vertretung befugten Person


				
			Name in Druckbuchstaben


G)	Liste weiterer verfügbarer Materialien / Projektdokumentationen
	Wir haben folgende Anlagen zur Dokumentation des geförderten Projektes beigefügt:

	Name/Art
     
     
     
	Liegt auch digital vor:
[bookmark: Kontrollkästchen44]|_|
[bookmark: Kontrollkästchen45]|_|
[bookmark: Kontrollkästchen46]|_|

	Zum beendeten Projekt könnten auf Nachfrage noch weitere Unterlagen (Schulungsmaterialien, Arbeitsergebnisse, Fotos, Videos u.ä.) für die Öffentlichkeitsarbeit des Jugend-Demokratiefonds Berlin nachgereicht werden:

	Name/Art
     
     
     
	Liegt auch digital vor:
|_|
|_|
|_|


H)	Abschließende Gedanken
	• Welche Rückmeldung wollen Sie dem Jugend-Demokratiefonds Berlin / der jfsb zu dieser Förderung geben?
• Wie beurteilen Sie den Aufwand zur Antragstellung und Abrechnung im Verhältnis zum Ergebnis des beendeten Projektes?
• Wie beurteilen Sie insgesamt die derzeitigen Finanzierungsmöglichkeiten für die Weiterentwicklung ihrer Arbeit?
      (max. 1.500 Zeichen)
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